
Weihnachtsfeier am 14.12.1957 mit Theateraufführung - Programm 

 



Der Chor nahm an der  Einweihung des neuen Friedhofes am 29.06.1958.  

 



Luftbildaufnahme ca. 1958 mit der Heuchlinger Schule und dem neuen Friedhof, im Vordergrund die Siedlung 

 
Im Juni 1959 wurde das Sängerehrenmal Melkendorf mit 28 aktiven Sängern besucht. Der Gesangverein erhielt ein Erinnerungsband mit der Aufschrift: 
„Erinnerungsband anlässlich der Niederlegung des Ehrenbuches für die Gefallenen und Verstorbenen seiner Brüdervereine durch den Sängerkreis 
Hersbruck im FSB in Melkendorf.“ 

Am 08.11.1959 gab der Chor drei Darbietungen bei der Übergabe des Vertriebenenmahnmals der Sudetendeutschen Landsmannschaft im Heuchlinger 
Friedhof. 



Luftbildaufnahme Lauf-Heuchling 1960 

 



Zu einem Preis von DM 930,-- konnte im April 1960 ein Klavier mit Decke und Hocker von Herrn Lau, Lauf erworben werden. 

Ein Höhepunkt der Veranstaltungen in 1960 bildete der Besuch des 16. Fränkischen Bundeschorfest in Würzburg mit 30 Sängerinnen und Sängern. 

Am 13.08.1960 wirkte der Chor beim Festabend anlässlich des 40-jährigen Bestehens des Sportklubs Heuchling im Wollner-Saal mit und erhielt als 
Anerkennung den Chorsatz „Das himmlische Orchester“ überreicht. 
Zeitungsartikel Jahreshauptversammlung 1960 

 



Kinoprogramm Dezember 1961  

     
Theaterspiel mit Christbaumverlosung am 16.12.1961 

 



Den Deutsche Sängertag in Coburg anlässlich der 100-Jahrfeier des Deutschen Sängerbundes am 05.-06.05.1962 besuchten 1. Vorstand Stefan Gries, 2. 
Vorstand Konrad Wildner und Sangesbruder Ernst Heid. Laut Protokollauszug: „Die Fahne wurde mitgeführt, eine Plakette erhalten. Ein einmaliges Erlebnis 
war der große Aufmarsch der ca. 600 Fahnen und Banner unter Teilnahme von Bundespräsident Heinrich Lübke.“ 

Der Festabend am 25.05.1963 im Wollner-Saal zum 60-jährigen Jubiläum mit Ehrungen, Streichorchester und Chor wird im Protokollbuch als Höhepunkt 
dieses erfolgreichen Jahres beschrieben.  

 



 

 
 



1963 – Blick von Heuchling Richtung Westen. Rechts oben Krankenhaus, Feldweg ist heute Breite Str. 

 
1963 – Blick von heutiger Fichtenstr. Richtung Norden. Vordergrund Ringstr. Dahinter Breite Str. (siehe Mercedes 190) 

     



Zeitungsartikel 1964 zum Sängertag in Lauf 

 
Für Freitag, 21.10.1966 erhielt der Chor von der Gemeinde Heuchling die Einladung zur Feier „anlässlich der Übergabe der Genehmigungsurkunde und der 
Widmung des Wappens und der Fahne der Gemeinde im Saale des neuen Feuerwehrgeräte- und Gemeindehauses.“  Dieser Einladung kam man natürlich 
gerne nach und hat die Feierlichkeiten tatkräftig mitgestaltet. 

  



 
1. März 1968 Eröffnung des Heuchlinger Kindergartens mit der Leiterin Erika Poledniczek und Hilde Mayer 

 
Unter dem 27.04.1969 ist vermerkt: „Die Heuchlinger Feuerwehr hatte ihre Standartenweihe. Wir umrahmten die Feier gesanglich mit zwei Chören im 
Gerätehaus, anschließend wurden wir mit in den Wollner-Saal eingeladen und bei Musik gab es ein geselliges Beisammensein.“ 



Luftbildaufnahme von 1969 

 
Am Samstag den 22.05.1971 nahm der Verein am 100-jährigen Jubiläum unseres Patenverein 1871 Simonshofen teil. Dabei wurde auch ein Fahnenband 
überreicht. 

Am Samstag den 11. September 1971 waren wir von dem Gartenverein Bergfried-Heuchling eingeladen, um zu seinem 25-jährigen Jubiläum gesanglich zur 
Unterhaltung des Abends beizutragen.“ 



  1. Vorsitzender Manfred Scheld bei der Jubiläumsansprache 

 
Zum 70-jährigen Bestehen des Gesangvereins ist im Protokollbuch zu lesen: „Am 26.10.1973 hatten wir unser Festjubiläum im Wollner-Saal. Als Gastverein 
wirkte der MGV-Ipsheim mit. Der MGV Elfer, Lauf besuchte uns geschlossen und trug ebenfalls durch etliche Chöre zu unserer Veranstaltung bei.“ 



 



 
7. Juli 1975 – Der Schulhausanbau wird eingeweiht 

 
links: Rektor Heinrich Kolb       rechts: Bürgermeister Helmut Reich 



1975 stand ein wichtiges Ereignis für die Gemeinde an. Der Schriftführer vermerkte dazu: „An diesem Freitag - 24.10.1975 - feierte die Gemeinde Heuchling 
ihr 700-jähriges Bestehen. Wir wurden von der Gemeinde dazu eingeladen und trugen durch die Kantate „Wie schön ist das ländliche Leben“ und 
Volksliedern zur Gestaltung bei“. 

 

 



 
Wollner Saal – im Hintergrund die Rutsche 



 
 



 



 



In der Dezemberausgabe 1976 des Mitteilungsblattes der Gemeinde Heuchling schrieb der 1. Bürgermeister Helmut Reich: „Auf Anregung unseres örtlichen 
Gesangvereins veranstalten wir heuer erstmals ein sog. öffentliches Singen unterm Weihnachtsbaum vor unserem Rathaus. Neben unserem örtlichen 
Gesangverein wirken der evangelische Posaunenchor Lauf, ein Kinderchor unserer Volksschule sowie unsere Kleinen vom Kindergarten (Laternenzug) mit.“ 

 
Ende 1976 übergab der verdiente 1. Vorstand Josef Blobner sein Amt an Peter Bohl in jüngere Hände, 2. Vorstand blieb weiterhin Konrad Schauer. 

Auch in der Folgezeit beteiligte sich der Verein immer wieder an vielen Veranstaltungen, wie z.B. dem 25-jährigen Jubiläum der Singgemeinschaft Lauf am 
05.10.1977 oder der Einweihung des neuen Vereinsheimes des Sportklubs Heuchling am 21.04.1978. 

Nachdem am 01.05.1978 die Eingemeindung der Gemeinde Heuchling nach Lauf erfolgte, verabschiedeten wir „unseren“ Bürgermeister Helmut Reich mit 
einem Ständchen. Er würdigte die gute Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und dem Chor. 



April 1978 – Das letzte Mitteilungsblatt für Heuchling 

 



Mai 1978 – Nach der Eingemeindung  - Das erste Mitteilungsblatt für die Stadt Lauf 

 



 



 



Über das abgelaufene 75. Jubiläumsjahr des Vereins sind in der Chronik unter vielen Veranstaltungen besonders das Festkonzert am 17.06.1978 in der 
Heuchlinger Schule und der Festabend am 21.10.1978 im Wollner-Saal hervorgehoben, bei dem Helmut Deuerlein für seine 25-jährige Chorleitertätigkeit 
geehrt wurde.  

 
Bürgermeister Schmidt, Lauf bei der Festansprache 



 
Festkonzert am 17.06.1978 in der Heuchlinger Schule 



 
1.Vorsitzender Peter Bohl ehrt Chorleiter Helmut Deuerlein für 25-jährige Dirigentschaft 

und ernennt ihn drei Jahre später für seine Verdienste zum Ehrenchorleiter 



 



Aufnahme vom 24. Mai 1981 mit Chorleiter Leonhard Wieseckel und 1. Vorsitzenden Peter Bohl 

 
 
 



Am 18.07.1981 wirkte der Chor mit Liedern bei der 110-Jahrfeier des Patenvereins Simonshofen mit. 
Am 4. und 5.07.1982 – Laufer Kirchweih. Fleißige Mitglieder gestalten den Festwagen „Fröhliche Singstunde“ 

 
 

Dank umfangreicher Vorarbeiten des vorhergehenden 1. Vorsitzenden Peter Bohl wurde der Gesangverein Heuchling 1903 am 21.03.1983 als Verein 
eingetragen und eine neue Satzung erstellt. 
Zeitungsbericht vom 28.01.1983: 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim Gesangverein Heuchling  
Intensive Vorbereitungen zum 80jährigen Jubiläum  
Wolfgang Mirsberger neuer Vorsitzender 

Herzlichen Dank an bisherigen 1. Vorsitzenden Peter Bohl von 2. Vorsitzenden Konrad Schauer. 



Das 80-jährige Bestehen des Gesangvereins wurde mit einem erfolgreichen Konzert in der Heuchlinger Schule am 30.04.1983 gefeiert. 

 



 



Einige Wochen später, am 12.06.1983 nahm der Verein an den Festlichkeiten und dem Umzug zum 100-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr 
Heuchling teil.  

 
 

Im Jahr 1984 mußte der Chor mit seinem Chorleiter Leonhard Wieseckel mitten im Sommer Weihnachtslieder einüben – die Erklärung war, daß man bei der 
Erstellung einer Weihnachtsschallplatte mitwirkte. 



Unser Ehrenvorstand Josef Blobner hat seinen 80sten Geburtstag 

 



01.11.1984 Georg Mörtel ist neuer Chorleiter des Gesangverein Heuchling 

 

Heuchlinger Kirchweih 1986; nach 18 Jahren gib es heuer wieder „Betzen austanzen“  

 
 



 
Weihnachtfeier 1986  
2. Vorsitzender Konrad Schauer wurde für 40 Jahre geehrt  



Das unermüdliche Bemühen des 1. Vorsitzenden Wolfgang Mirsberger hatte sich gelohnt. Die Vereinsfahne wurde in der Klosterstickerei zu Michelfeld 
restauriert. Im April 1988 konnte sie im Anschluss an einen Gottesdienst von Pfarrer Fuchs feierlich wiedergeweiht werden. Der Chor umrahmte dies mit 
zwei Liedern. 

 

  



Am 30.04.1988 fand das Konzert zum 85-jährigen Bestehen mit Klavier, Eismannsberger Saitenmusik, Blechbläserquartett und Chor in der Heuchlinger 
Schule statt. Darüber ist in einem Nachsatz des Protokollbuches zu lesen „Die Damen mit ihrer neuen (pinkfarbenen) Bluse wirkten sehr hübsch, die Herren 
mit neuem Binder dagegen sehr dezent.“ 

 
Mit Chorleiter Georg Mörtel, 1. Vorsitzenden Wolfgang Mirsberger und Ehrenchorleiter Helmut Deuerlein 
 



 



Der Eintrag zur Laufer Kirchweih am 03. und 04.07.1988 lautet: „Der harte Kern des Vereins gestaltete einen Festwagen unter dem Motto “In der 
Rockastubm.“ Am Sonntag fiel der Festzug ins Wasser, aber am Montag zog er mit einer Stunde Verspätung durch die Laufer Straßen zum Kunigundenberg 
und wir erhielten viel Beifall.  

 
 



21. Juli 1989 – 

  



 

1991 erscheint „Das große Buch des Fränkischen Sängerbundes, Teil 2“ in dem auch unser Gesangsverein mit Bild und Geschichte aufgeführt ist. 

Am 11.01.1993 war der Auftakt der 90-Jahrfeier des Gesangvereins im Gründungslokal Herzog, jetzt Söhnlein. Es wurde ein Chorbild aufgehängt.  

 

Das gemeinsame Jubiläumskonzert unter der Leitung von Georg Mörtel in der Heuchlinger Schule am 27.03.1993 mit dem Patenverein Simonshofen und 
dem Hallupp-Ensemble war ein großer Erfolg. Am 13.11.1993 rundete schließlich ein Festabend im Wollner-Saal mit Ehrungen und vielen Gästen die 
Jubiläumsveranstaltungen ab. 

   
Hans Schramm gestaltete das entsprechende Plakatt. 



 



   



 

 



29.10.1993 – Freiwillige Feuerwehr feiert 110-jähriges Jubiläum. 

 
Die Ehrenmitglieder der Wehr enthüllen das neue Vereinsbild. 

 
Auszeichnungen für verdiente Mitglieder 



 

Weihnachten 1994 – Ehrung verdienter Mitglieder 

 
Januar 1995 – Land unter in Heuchling. 

 



Zum 40-jährigen Jubiläums der Heuchlinger Volksschule am 22.07.1995 ist im Protokoll vermerkt: „Große Feier der Heuchlinger Schule zum 40-jährigen 
Bestehen. Der Chor des Gesangverein Heuchling brachte bei großer Hitze einige Lieder zu Gehör.“ Ein weiterer Eintrag zum 01.09.1995 lautet: „Im Wollner-
Saal feierte der SK Heuchling sein 75-jähriges Bestehen. Der Chor trug zur Auflockerung des Abends mit einigen Liedern bei.“ 

 



Geschichte des Anwesens Nr. 11 
Im Jahre 1789 erbaut.  

   
1969 Neubau 

 



1990 Abriss 

 
seit 1995 an die Sparkasse vermietet 

 



23. Dezember 1995 - Weihnachtsfeier 

 

 
Das Spiel vom Weihnachtslicht  
 



Für den 28.09.1996 ist vermerkt: „Der Kleingartenverein Bergfried feiert sein 50-jähriges Bestehen im Wollner-Saal. Der Chor trug beim Fest einige Lieder 
vor.“ 

  



1996- Nach vier Jahren Pause wird die Kirchweihtradition fortgesetzt. 

 



 

Das eigene Jubiläum 95 Jahre Gesangverein Heuchling feierten wir am 09.05.1998 mit einem gemeinsamen Konzert mit der Orchestergemeinschaft 
Hersbruck im vollbesetzten Pfarrsaal St. Otto unter der Leitung unserer jungen Chorleiterin Carola von Münster-Frank. 

   



   

  



 



 

Für seine Verdienste um den Verein wurde am 19.12.1998 des gleichen Jahres wurde unser plötzlich verstorbener langjährige Sängerbruder und 1. 
Vorstand Wolfgang Mirsberger posthum zum Ehrenvorstand ernannt. 

   Weihnachtsspiel 1999 

 



Zusammen mit der Musikgruppe des MTV Hersbruck e.V. und dem Kinderchor Alfeld entstand 1999 unter der Gesamtleitung unserer Chorleiterin Carola 
von Münster-Frank das viel beachtete Konzert „Geh den Weg nicht allein“ (aus der meditativ gestalteten Thomas-Messe), das am 16.10.1999 in der 
Kunigundenkirche in Lauf und einen Tag später in der St. Bartholomäuskirche zu Alfeld aufgeführt wurde. 

  



 
18.12.1999 – Weihnachtssingen in Heuchling 

 



Am 25.03.2000 nahm der Chor beim Gruppenkonzert der Sängergruppe Moritzberg in der Bertlein-Aula und am 24.06.2000 in Alfeld bei der „Serenade 
unter den Linden“ teil. 

 



Vom September 2001 bis Juni 2002 dirigiert uns Karola Klinger-Summerer.  

 
 



Zeitungsartikel Kulturfreunde 

 
 

Ab September 2002 übernahm nach ihrem Mutterschaftsurlaub wieder Carola von Münster-Frank den Chor. 
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